
Geiftes als unzulänglicherweift, 10 Fann Die CEnt{tebung Der Deut{cdhHen Qobhn-vieleicht nicht Der edlen AbEunfe reiner ifeuer als Ent{predungsform AUTDenkfegungen rühmen, Darf aber Dden Mn- moDdernen KXapitalwirtfhaft, DBonpru maden, Ddas Den at]aQen des Dr. IWWeimar. 80 (85 ©S.) Bonnwirtfchaftlichen unD )ozialen Yebens 1930 Rurt rDoeDer.azit wmieDdDerzugeben. Itanchem egjer Mag
fogar Der Dem STatfacdenmaterial zugemwiejene

5Jas Schriftchen Das Der bier (119 487)
beiprochenen CSammlung angebhört, erftrectt DieNRNaum 5 weit geitectt er|Heinen. er Anmwendung Der Kitfhlfichen Yebhre DDN Denin Dem uche grunDj{äßgliche Stelungnahme 8 iteuerlichen Cnt{predhungsformen aur DieXohn-Den ein in ibrem ge{hicdhtlidhen Ablauf DDOL»= iteuer bzmw Den Steuerabzug DOM Yobn Nangerührten VDroblemen Yucht oDer eine religions-

1oziologifche )oftemati Behandlung Des
Darf Unbdiliges DDN Diefjer Tbheorie P
ivDarften; it weiljer Befchränkung ermweilt ieYragenfompleres Keligion unD Xapitalis- als anregenD unDd tu  ar %as bemeiftverlennt Den Charaktter Diefer auch Der vorliegenDde Sal Der Qobhnfteuer.vergleidhenDden StuDie, Die Den Übergang DOM D, “Nell- Sreuning S.mittelalterlichen Zirtihaftslosmos U iNO=»=

Dernen \oftemlofen ABirtihaftsgefhehen in SozialredhtlidesIJahrbuch Herausg.
DDn Den Direktoren DPS Sorfhungsinftitutsfeinen religions{oziologifchen Belangen Dar- rür Sozialwiffenfhaften Der StaDt KXöln,itellen mi olends Den errajjer auf OÖrunDd Brauer CAert Yindemann e  eDiefer rein zeitgelhidhtliden Befunde

A Xronzeugen in Der einen DDer andern NRedaktion b Brauer. HD IL 80
Brennenden Segenmwartsfrage aufzurufen, Die Jitannhbeim 1931, Bensheimer.1 in SXeinenDas merfmürdigermweife bereits ge  en ift, Unter SGozialrecht verfteht Der federführendeei ibm zuDvDiel unD unermwmünichte Cbhre Herausgeber Das bildende echt Der 10-anfun Rraus zialen Bruppen alfo sbereich Den
Tabaktkinduftrie unD Zabaktkfteuer Jlteßner Der fozialen Serecdhtigtkeit iDie

uUunfer beionderer Berückfichtigung Der iie veritanDdDen wijen ıil als eigentümlichen
gareffe VYBon Dr sSiügler 80 (VIIL Segenftand zumweift val feinen Art ©oziale

Serechtigkeit iIm Staatsleriton Der Sörresge-516 Tabelenbeilagen Hena 1931
S Silcher M 99 geb 94 — Mufl BD.) MAlerdings ilt
Die Anderungen in unjerer Öteuergefeß- nicht NUL Der KRechtsfitoff Der in Diefen Sabr:

gebung rolgen einanDer 10 calch Daß jeDdes büchern behanDdelt iCD (Ss üÜbermwiegen Die
Unterfuchungen über Die ta  en AWerbhüält-größere QIUert Sefahr [Ääuft bei jeinem (Sr= nijje Der verfchiedenen jozialen Öruppen alsDeinen in mancdhem idhon überholt zı lein 5Jas Unterlage rür Die werDdDenDde MechtsbildungE auch vborliegendem I$SerP mwiderfahren Das

Anfang 1931 er{ heinenD Die Jiotverordnung ertvoll finD auch Die Beiträge AUT HYnduftrie-
Des KReidspräfidenten DDOM Dez 1930 nicht päDagogit, Dei Denen Dem Hngenieur unD
ebr berücfichtigen Oonnfe (Die YiotverorDd- VDraktiker Das IWort gegeben bat.

ell-HreuningHUNg DOm 96 Suli 1930 it eingearbeitet im
Schrifttum it allerdings irrtümlich noch Die $ranz Bekenntnisbücherauf Aserlangen DPeS Heicdhstags mwiederaufgeho-
ene Jiotverordnung DD  ] Suli 1930 auf- %er en DD beufe Von Yucien
geführ 5Da Die Tabakbefiteuerung jebr IDeif=- RNomier Hus Dem Sranzöfilchen überjeßt

Don arl Jieufcheler 80 (174 S.) SreifragenDde Ausftrablungen wirt)Hafts- UnD 10= burg 1930 Xampmannzialpolitifcdher Natur ausir  P44  bf Die ielfach in
ibrer HZedeutung unfer|häßt iDerDden wDenn EKn Par AÄAndre Harlaire 199
nicht gar unbelannt jinDd i{ eine 10 gründliche (288 S.) Daris 1998 Ion Kr
Unterfucdhung, Die Dem Ynien überfrieben PL= Lachapelledes Saints--Anges. Par
CDeinen MAag, DurdhHaus Troß Der Robert Sebastien. 19° C©b5

FrÖbiektivität Des Verfahrens bleibt ein Heft,
Der eil auf Der KRaudderpfycdhologie De- Ce q ul al perdu Par Franco1srcuhbenD einer n objektive SJaten fich halten- Maurlilac. 19° (268 S.) Paris 1930
Den voltsmwirt{dhaftlicdhen ethode UnNzZzugäng- Sraffet Fr
lich unD jedenfalls rür Den icOhtraucher nicht Le Portail Royal (Cathedrale de Char:
mebr aufiösbar ilt. tres), Par Reng Schwob. NNit Bild-
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Berforgung erblickte, Die Hand jeinerebenfoSnalenDiejenBüchern,ob jie Eritifche Zeit
betfrachtung, RNoman DDer (yrifche roja finD, boblEöpfigen TochHter ohne weitere EreundDdi-
legen bemerFenswerte NMiitgeftalter DPS Deu- gUung Diejem eleganten Sauner gab Remi fanD
gen Srankreichs ibr eigenartiges Befenntnis nicht Die ca einer Plaren Z2Yarnung, auch
ZUMT GSeifte unDd ZUT KReligion ab nicht, als eines FTages DDL Dem Sartentor feiner

elterlichen ila Die Ötete, mit Deren%er Parlamentarier Yıucien Komier
Der ficH auch on eine Dolitie internatio- Yltann eine bernachläjjigte Slutter verDäch-
naler Berftändigung bemübht zeig als fige Beziehungen angefnüpftf batte. Gein
Beobachter Des europäifchen un ameriPani- Drang nach Aahrhaftigtkeit rIie ihn 2818%) Dem
en $Sebens, Daß Die beutige Entwiclung uns verlogenen auje in Die Mrmut Antangs
unmwiderftehlich per|önlidher nge 5 De- unter{tüßte Die DDn jeinem ausbeuferi{chen
wußter Pflege gefjamtmen iqoliderGemein Hugendgefpielen verlafjiene irne $Jas 3u
Orangt Der MHusbau Der ASerFehrsmittel mwmirkt jammenleben mi£f ibr befrieDdigte ihn ber eben-
Den frennenDden geograpbifcdhen en aur jomwenig, Die ihn ein Durch DaAs bürgerliche

$oben gleichfalls grünDlich enttäufchter SreunDRafjenmerkimale, Staatenbildung unD naftio-
nale Rultur nfg 4)Jie wechfelfeitige eL- aus reichem auje 5 überreden vermochte,
bundenheit Üer Q3ölter in Der 2eltmwirtfchaft mitf ibm aur immer nach KRußland 8 Den ol-
Der unaufhörliche usfau alles Outen unD emwifen reifen Remi muß als Soldat in
Zöll wi{cdhen Curopa unD Den Yaändern, Die Die Xaferne, UnND In Der innvolen Jiüchtern-

Folonifiert bat DieenHerrfchaft Der hbeit DPS Dienites DrDnen almäbhlich Die
Technik in KXrieg unDd SrieDen, Die infernatio- beihämenden Sriebnifjie, Die eDelmütigen
ale Kapitalijierung, Die auch Den refteften Be- ünfche unD einige verftreufe religiöje Sr-
185 beweanlich macht Die geimwmaltige QAWerbekraft innerungen Dem Skauben DaAs eil Der

NMienfqOhbheit IM Kreuze Sbrifti „Die YSSelt DerFollektiviftiidher Theorien, Die Übermacht Der
Ölfentlichen Ilteinung IDD Läßt Das alles Träume, Die Q4Selt Der CSchatten iit beliegt jeßt
noch Naum rür Cigenheit? Gelbft Die ÖGeifti- mein®ootft jeßtfängtales Cs ift ein plycho-
gen, mein Komier, müßten bre CErhabenbhei Logifch Plares unD vl zupacenDes, Ner-
über DesS Wirt{chaftliche. jelbit Die Keligiöfen Dings manchmal jugendlicdh überfteigertes Buch
Dre einfame Be  ränkung aur Sotft UND Auch Der jJunge Gebaftien geftebht am

preisgeben, IM geiftig unD religiös Der Darten nDde jeines “Romans, Die Fleine
ZSirtlichteit Des SGemeinfchaftslebens ®} Die- Q$3elt Die geichildert unND Der jeinen

Borrang unD Sübhrung erFennt Romier alf gejucht habe. jei zuflammengebrochen, unD
ibnen ausDdrüclich ZU, un obaleich ibnen Die 10 jei ja auch mit Ulem en %i
MNMahnung n ibre Vilichten Die ges- Nelt Gebafstiens ijt Der feilmeile Fatholilche
Yamte Ienfbheit nüßlich i{t brauchen Sefel{cdhaftstreis einer amilie DPS ranzöli
ie auch beufe eit weniger Daran erinnerf 5 {ichen Mdels unD 10 boch über alle Semwöhn-

ichteit itelzt Die CSprache DPS Verfaflers Da-iverDden als Die VDolitiker UND Die ZBictfhaft-
ler %ie jollten aljo Das Buch Romiers ‚99 bin, Daß Die SGemwmährung einer Bitte
eiftrigiten lejfen 10 ausDdrüctft Cin »eicdhen meines beliegten

ön Dem “KHoman DeS jungen Harlaire Kopfes band mich Smmerbin iIt fein
Fommt Der Soldat Remi Delgrave auf biftfern elDd nicht mweniger mwmirklich unD franzöfilch als
Z2Begen 5 Der CSrEenntnis, Daß IHd:  — Ylem Der Harlaires Diejer Yaurence i ein wär-
iterben muß 3 rür Die Hitenfchbheit INeLr rür große GeDdanken. NIeDder Der pbhanta-
unDd rür Softt leben C1)IUS Den Xönig itifche Kindheitstraum eines lebenslangen
unD us Den Sekreuzigten Pönne inan N3irlens ül Der Geite jeines geliebten Brut-

Ders, noch erfolgreiche in AHmeritla,nicht frennen NRem IDAL nicht tromm ELZUgEN,
ber in ibm Dbranntfe eine Dunkle Gebnfu noch Die glänzenDde Qeitung einer JUNgEN VDartei
Dden SlenDden Der rDe mwmirklich belfen UnDd füllen ibn aus m glüclichften i
nNnun mußte en, IDIeE jein Iater aus einem IiDenn CL, obhne Fatholifch } jein, til in Der
Hachliberalen LYandarzte ® einem nichts als DDN Delacroir gemalten Engeltapelle in Caintf-
VPbhrafen Dre:  einvden Darlamentarier mwurDde, Sulpice befef So läßt enDdlich faufen,
ipie jein geiQOniegelter Yugendgefpiele, Dem Die aber mwie ausdrücklich jagt nicht DPS
väterlidhHen Seldfendungen nie genügten, Das eivigen Heiles wilen, Daran iege ibm üDer-
Studium an Der VBarifer Univerfität mif Dem hauptf nicht Dpiel „Sondern eil 21n en

Der OSott IDACL, bat faufen lajıen, unD iDelSemwerbe eines rücfichtslofen Zubhälters DPeL-
band unD iDie Der ahbnungslofe Parlamenta- { ibn Liebe” I{ls PLC ber eine Tages
rier, il in Der Cbhe HNUuL eine vorteilhafte {ößglich erFlärt ziehe ganz Dem



öffenf[h Q.b mpNnNDe einer
i{bm geführtePart Das als Verrat ini Schlacht Des Jahres 1914 meinte Den Ruf

NEeLr Anbhänger fommen Qa frübenMorgen 3zu bören„Wenn DrmiHebit, wirftDduge-nach einem Weingelage in jeine Wodhnung, rettet!“ QWährend einer {fOmweren Bruftfell-erhalten eine ibnen genügenDde Srfärung, entzündung überfielen ibn imSiebermahnReueEnüpfen ibn S  DE IZ3ut an einem jeidenenZTuche unDd ng DOLr Der ölle 1926 erbielt auf
auf und itellen Durch teinen ToD ernüch- jeinen Dringenden Wunfch DDOLC einergefäbhr-
ferf, Der Dolizei als NMiörder. So eltijam Die= licben OÖperation im AUlter DDN ungerähr DreißigIes in Diefer CEntwiclung Dberührt, Die Jichtig- Habhren Die aure. olle Slaubensüberzeu-Peit Der gejeUlfchaftlidhen Sormen gemwijer gung batte er noch nicht, ber meinte ganznicht bloß adeliger — CScohichten gegenüber Den aufrichtig,Die IDerDe idm Durch Das Fatholifche
wirklicdhen HSorderungen DeS men{cOhlicdhen $2o. $‘pben a  mzuteilwerden. Unter großenbens ift überzeugenD geitaltet. CSomwierigkeiten, Die DeionDers in Den eufch-

Ade Derfonen des “RomanstDDN ri beitsforderungen lagen, CanNng Durch
jinDd irgenDdwie FranE unDd innerlich einjam, un Gelbftübermwindung, Sebet, bäufigeei unD
alle werDden ns NUuUr im Halbdunkelgezeigtf. tägliche RXommunion ® reinem Qeben unD
> weiCbhemänner, Die Der Yeiden  aft meiftens reitem Slauben D Und pilgertDie oprern, verbitftern gegenteitig zweimal zuer|t im April 19098 ann im Auguft
in ußerli TreunDdD{OHaftlicdhem Bertehr Das 1930 aurf längere eit nach Chbartres, nichtYeben er eine i{t ein jeelifch verraulter Sraf, mif Flar Durchdachten Abfichten, enn DON
Dem feine mebr [römmelnDde als Tromme INuf- itrengem 5Jenten bält in religiöjen Dingen
ter, obmwmobl 19 jeine DBerdorbenheit Fennt, eine überhaupt nicht vpiel. Cr bat in Spanien, in
{orglich bebütete, reiche unDd ungläubige Srau IYndien, in Yapan Den Fünftlerifchen MAusDdruc
ver' Die aum lieben \cheinf. NWIp- verichiedener Völter unDd KReligionen ® Deu-
gen eines unbelPannten innern $lo{Dens gemwöhnt fen verjucht on Deshalb lot ibn Die IDU7-
Diefe junge Srau NRaufchgifte nimmt Derbare 3ujammenfaffung DeS Betens un
eines Tages zuDpiel unD {tirbf ie altera Bildens DDN Der Feltifchen Druidenzeit bis
wirft DVL, jie hbabe Durch abitoßenDe Auße- ZUm °  en NMittelalter, Die Der Ntariendom
CUNgen ibrer HrömmigEeit Die Schwiegerto 5 Cbhartres i So IDOAL 1a Dem RXonbverti-
fer AUT Berzweiflung gefrieben Unterdefjen fen Huysmans DD ibm ber wäbh
bat Der raf Die innere Unficherbeit Veines renD in Defjjen Cathedrale (1898) ‘Koman unD
s$SreunDes, eines Künftlers DDN zweirelhaften Xunftgefhichte teilen, iit bei COmo raft
S äbhigtleiten, Durch Den peinigenDden Berdacht alles Iyrijcher MHusDruc Der CEmpfindungen
geiteigertf jeine Findliche unD balbmwilde Srau un ünfche. Die DDN Den Ötatuen, Den Slas-
Die aus einer Sutsbefigerfamilie gemälden, Dem ganzen Aufbanu unD Dem goffes-Des Cüdens Iıtammt babe Olimme Beziehun- Dienftlichen $'oben DPS %)omes in ibm gemwect
gen ibrem rait Enabenbaften Bruder JYiach ivDerDden Diefer %om, in Dem Kunft unDd s$röm-
grauenbaften » weifeln zeig z Schluffe migEeit aler en Dorftkirchen Der Ulm-
Des KRomans, Daß alles nicht abr ilt onNDdern gegenD 5 gipfeln \Qeinen, ibm ZUum Sr-
Daß Der Bruder rielfer werDden mi eine lebnis Der Cinbeit Yer leinen Creigniffe feiOÖffenbarung je  DIer Hingabe, Die ebenfo‘ Ner Bekehrungsgefchichte m erfiten FT eil DeS
überrafchtIDIie vorhbinDie Entlarvung Der {e  - esmeint er, INe? plögliche 28underheilung
jüchtigen Heiratspolitik Der Sräfin IYenig jeines Heines reititellen Eönnen, im weiten
DDN aledem iIt ipannenDd erzählt, manches Feil erBenntf A Daß mwmobhl vorfchnel geur-
a nicht einmal organifch ıaus Der Hand- feilf Daß überhaupf ji unD teine Tüätigteif
lung, DnNDern bloß aus Dem Hedürfniffe Des trübher 5 ern bat Daß les guf
Aerfaffers i Dem Yefer verftänDdlich = MIrı mwenn NUur in Das Sefübhl jeines Jiichts
DGen. I$Ser ftroßdem bis nDde ausbarrt verlinft, unD IDeNnN Naria, Die als ibr  olts-
DIirD nicht leugnen, Daß Die ichen anDdeutenDe genoffe begeiftert weiter UnND „Eleine Yu-
Darftelungsart DPeS erfolgreichen Bucdhes im Denbraut“ nennf, in DOL Derimmer noch nicht
Sanzen Der vermwefjenDden Sefelfchaft, Die DfenXiebe ® jJünDdiger Erdenf{chönbhei reitteft.
{hildert, guf ent)1pricht. Sr jagt nicht, 10 innerliche, Dft LRNene mo i{t ein ungemwöhnlicher hbabene unoff jonDdDerbareDinge Drucen Läßt
CErliebnistatholit; 1998 bat in jeinem uche ber Die 2Hi0mung DesesLäßt jeine Hofr
„Moı, Ju1f” (Daris on Dabon erzäbhlt. Hırs Nnung Dermufen, auch anDdere fucdenDde Seelen
freiem Hudentum berborgegangen, Fam Önnten10 Huhe finden. -urch reunDde unD gebeime n)u ziem- ‚ H“vermans


